
NEUE FRUCHTBRINGENDE GESELLSCHAFT  

A l l e s  z u  N u t z e n  –  a l l e n  z u  N u t z e n !  

„SCHÖNE DEUTSCHE SPRACHE“ 

Schreibwettbewerb 2026 der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft (NFG) und der 
Theo-Münch-Stiftung für die Deutsche Sprache zum Thema  

„Schere, Stein, Papier“ 

Unter der Schirmherrschaft des Bildungsministers 
des Landes Sachsen-Anhalt, Jan Riedel 

Thematischer Bereich: Sprache/Literatur 
Kreatives Schreiben 

Kurzbeschreibung: Ziel des diesjährigen Schreibwettbewerbs ist es, einen literarischen Text zum Thema 
„Schere, Stein, Papier“ zu verfassen. 

Die literarische Form ist dabei frei wählbar: z. B. Gedichte, Geschichten, Märchen, 
Fabeln, Essays, dramatische Umsetzungen … 

Sowohl das für Entscheidungsfindungen genutzte gleichnamige Spiel als auch andere 
Spiele oder Abzählreime und damit verbundene Erinnerungen bieten mannigfaltige 
Schreibanlässe. Die Gegenstände selbst können in Geschichten, Märchen und Fabeln 
lebendig werden. Ebenso sind Redewendungen metaphorisch umsetzbar, beispielsweise 
die „Schere im Kopf“, der „Stein im Brett“, das „Herz aus Stein“ oder die „Angst vor dem 
leeren Blatt Papier“. Auch zu einigen passenden Berufen, wie Scherenschleifer, 
Steinmetz oder Papierschöpfer, lassen sich Geschichten erfinden. 
Erwünscht sind Texte, die zeigen, wie vielfältig und schöpferisch unsere schöne 
deutsche Sprache eingesetzt werden kann. 

Neben inhaltlicher Originalität und Stilsicherheit ist auch die normgerechte 
Orthographie ein Bewertungskriterium. 

Teilnahmekategorien: Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 3 und 4 
Einzel- oder Partnerarbeiten 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5 und 6 
Einzel- oder Partnerarbeiten 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 – 9 
nur Einzelarbeiten 

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 10 – 13 
nur Einzelarbeiten 

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind Schülerinnen und Schüler ab der 3. Klasse an Grundschulen, 
Sekundarschulen, Hauptschulen, Realschulen, Gymnasien, Gesamtschulen und 
Berufsschulen. Schülerinnen und Schüler aus Förder- oder Sonderschulen sind 
ebenfalls zur Teilnahme aufgerufen; Gruppen- und/oder Projektarbeiten sind hier 
zulässig. 

Für alle übrigen Schulformen gilt: Schüler der Klassen 3 bis 6 können Einzel- und 
Partnerarbeiten vorlegen, Schüler der Klassen 7 bis 13 nur Einzelarbeiten. 

Die Texte sollen höchstens zwei DIN-A4-Seiten lang und möglichst 
maschinengeschrieben sein. Es ist erforderlich, Vorname, Name, Alter, Schule und 
Schulform, Klassenstufe und die eigene Anschrift mit Telefonnummer anzugeben. 

Mit der Einsendung der Beiträge werden die Rechte zur Veröffentlichung an die NFG 
übertragen. Außerdem bestätigen die Teilnehmer, dass sie ihre Texte vollständig 

eigenständig und ohne Unterstützung künstlicher Intelligenz verfasst haben. 

Die Gewinner werden am Ende des Schuljahres benachrichtigt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Die Preisverleihung findet anlässlich des Tags der deutschen Sprache 
am 12. September 2026 in Köthen (Anhalt) statt. Vorgesehen sind Sach- und 
Geldpreise. 

Einsendeschluss ist der 30. April 2026. 

Einsendung: Bitte Name/Namen, Alter, Schule/ Schulform und Klasse  
sowie eigene Adresse und Telefonnummer angeben 

und adressieren an die 
Neue Fruchtbringende Gesellschaft zu Köthen/Anhalt 
„Schreibwettbewerb“ 
Schlossplatz 5 
06366 Köthen (Anhalt) 

oder  

schreibwettbewerb@fruchtbringende-gesellschaft.de 
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